
Veranstaltungsort
Bischof-Benno-Haus
Schmochtitz 1, 02625 Bautzen
Tel.: 035935-220

Organisation
Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.
Politisches Bildungsforum Sachsen
Königstraße 23
01097 Dresden
Telefon 0351/563446-0
Telefax 0351/563446-10
E-Mail kas-sachsen@kas.de
Internet www.kas.de/sachsen

Kosten
Die Teilnahmegebühr beträgt 70 € 
pro Person inkl. ÜN/VP. Für Kinder ab 
15 Jahren berechnen wir 35 €, bis 
zum Alter von 14 Jahren wird kein 
Tagungsbeitrag erhoben. 

Im Teilnehmerbeitrag sind die Kosten 
für die Unterkunft und für die im 
Programm ausgewiesenen Mahlzeiten 
(ohne Getränke) enthalten. Getränke 
und sonstige Leistungen sind vor Ort 
bitte selbst zu zahlen.

Kinderprogramm
Am Samstag werden während der 
Vorträge die Kinder ab 2 Jahren 
betreut. Für Kinder ab 12 Jahren wird 
der Workshop Demokratie angeboten.
Bitte geben Sie bei der Anmeldung 
Alter und Namen Ihrer Kinder an.

Anmeldung
Bitte melden Sie sich und alle teil-
nehmenden Familienmitglieder 
verbindlich bis zum 30. Mai 2014 
schriftlich an. 

Stornierung
Ab 20 Tagen vor der Veranstaltung 
fallen Storno-Gebühren an.
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Prof. dr. werner J. Patzelt studierte Politikwissenschaft, 

Soziologie und Geschichte in München, Straßburg und Ann Arbor 

(Michigan). Er promovierte 1984 an der Universität Passau. Seit 

1990 ist Patzelt an der TU in Dresden, wo er das Institut für 

Politikwissenschaft gründete. Seit 1992 hat er den Lehrstuhl für 

Politische Systeme und Systemvergleich inne. Schwerpunkte 

seiner Lehr- und Forschungstätigkeit sind u. a. die vergleichende 

Analyse politischer Systeme, die Parlamentarismusforschung, 

politische Kommunikation sowie evolutionstheoretische Modelle 

in der Politikwissenschaft.
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FrEITAG | 20. JUNI 2014

17.30 Uhr | Anreise und zimmerbelegung

18 Uhr | Abendessen

19.30 Uhr | Begrüßung und Vorstellung
Dr. Joachim Klose, Dresden
Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.

20 Uhr | utopische und realistische  
demokratievorstellungen 
Einführung in das thema 
Prof. Dr. Werner J. Patzelt, Dresden

21 Uhr | Offener Abend

SAMSTAG | 21. JUNI 2014

8 Uhr | Frühstück

9 Uhr | totalitäre und pluralistische 
demokratie 
Prof. Dr. Werner J. Patzelt, Dresden

10.30 Uhr | Kaffeepause

11 Uhr | was haben Parlamente,  
Parteien und interessenvebände  
mit demokratie zu tun?
Prof. Dr. Werner J. Patzelt, Dresden

12 Uhr | Mittagessen

15 Uhr | was bringen welche  
plebiszitären  instrumente? 
Prof. Dr. Werner J. Patzelt, Dresden

15.30 Uhr | Kaffeepause

16 Uhr | wie hängen Massenmedien, 
öffentliche Meinung und demokratie 
zusammen? 
Prof. Dr. Werner J. Patzelt, Dresden

18 Uhr | Abendessen

20 Uhr | Offener Abend

SONNTAG | 22. JUNI 2014

8 Uhr | Frühstück

9 Uhr | Zusammenfassung und reflexion

11 Uhr | Gottesdienst

12.30 Uhr | Mittagessen, anschließend Abreise

„Demokratie“ leitet sich aus dem Griechischen ab und 

bedeutet „Volksherrschaft“. Das heißt, der einzelne Bürger 

kann Einfluss auf die politische Willensbildung nehmen. 

Staatliche Eingriffe und politische Herrschaft werden dadurch 

gleichermaßen beschränkt. „Demokratie“ ist als eines von vier 

Verfassungsprinzipien in unserem Grundgesetz fest verankert.

Damit Demokratie aber überhaupt funktionieren kann, 

werden Strukturen und Institutionen benötigt, die die Wil-

lensbildung und Entscheidungsfindung ermöglichen. Dazu 

zählen Parlamente und Parteien, aber auch Interessens-

vertretungen sowie Bürgerinitiativen. Sie alle bündeln und 

repräsentieren den Wählerwillen. Auch den Massenmedien 

kommt eine wichtige Aufgabe zu: Indem sie Kritik üben und 

öffentliche Prozesse hinterfragen, tragen sie zur öffentlichen 

Meinungsbildung bei. Außerdem besitzen sie eine wichtige 

Kontrollfunktion gegenüber politischen Prozessen. Doch wer 

kontrolliert die Medien? Welche Macht diese besitzen, deuten 

Begriffe wie „Mediendemokratie“ an.

Verlieren funktionierende Demokratien im Laufe der zeit an 

Attraktivität? Nachlassende Wahlbeteiligungen und eine 

schrumpfende Parteienpartizipation scheinen darauf hin-

zudeuten. Braucht unsere Demokratie Korrekturen, mehr 

Transparenz und weitere plebiszitäre Mitwirkungselemente? 

Während des diesjährigen Familienwochenendes wollen wir 

gemeinsam die Funktionsmechanismen der Demokratie 

beleuchten und hinterfragen. Für Kinder und Jugendliche 

besteht die Möglichkeit, sich in einem eigenständigen 

Workshop mit den „Spielregeln der Demokratie“ auseinan-

derzusetzen.

Dazu laden wir Sie herzlich ein!

Dr. Joachim Klose

Landesbeauftragter der Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.

für den Freistaat Sachsen

wOrKShOP dEMOKrAtiE

SAMSTAG  |  9–12 UHr

für Kinder und Jugendliche ab 12 Jahren

Bitte melden Sie Ihre Kinder für diesen Workshop an!
Die Teilnahme ist kostenfrei.


